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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

VfL Kirchheim II : FT V. 1844 Freiburg II 
Samstag, 27.11.2021, 18:00 Uhr

Brugger lässt die FT V. 1844 Freiburg II jubeln

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der FT V. 1844
Freiburg II im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 beim VfL Kirchheim II beschreiben, der nach
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:1-Erfolg von Goll / Roll gegen Brugger / Barth ging nur
Satz 1 verloren. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Holzer / Hohl das Spiel gegen Hugger /
Goetschi noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Strauch / Hummel und Glunk / Eichner, bevor sich die Gastspieler mit 5:11, 11:9, 11:9, 1:11, 10:12
durchsetzten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Salomon Brugger war daraufhin Dominik Goll, obwohl er alles gegeben hatte. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Michael Roll hatte wenig später gegen Stefan Hugger bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Adrian Glunk war für Markus Holzer
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Patrick Strauch bekam daraufhin
seinen Gegner Simon Goetschi beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 1:6. Beim 3:0-Erfolg gelang es Klaus Hummel Luca Barth in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Michael Hohl bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Stefan Eichner dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Dominik Goll bekam
seinen Gegner Stefan Hugger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Hierbei überließ Goll
seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Michael Roll eine Vier-Satz-Niederlage gegen Salomon Brugger kassierte. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Kirchheim II am 05.12.2021 gegen den SV Deuchelried
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.11.2021 gegen den SV Deuchelried mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Kirchheim II

Doppel: Goll / Roll 1:0, Holzer / Hohl 0:1, Strauch / Hummel 0:1 
Einzel: D. Goll 0:2, M. Roll 0:2, M. Holzer 0:1, P. Strauch 0:1, K. Hummel 1:0, M. Hohl 0:1 

 FT V. 1844 Freiburg II
Doppel: Hugger / Goetschi 1:0, Brugger / Barth 0:1, Glunk / Eichner 1:0 
Einzel: S. Hugger 2:0, S. Brugger 2:0, S. Goetschi 1:0, A. Glunk 1:0, S. Eichner 1:0, L. Barth 0:1


